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Waisengerich ts - Verka u f.
.<»raft und zuf'ila' ein s Befehls auü dem

IDaistngrrichi von Lecha Eaurt» soll am Sa n-
Ita,' den 2. Tag Drccmber. um l Uhr Nachmit
'ags, aus dem Piape selbst folgende? schätzbare

auf i ff.ntli-her Venl>u veikaust we-dr»,

Ein gewisser Strich Land,
eit Zu ili'e e,klagen In Obermilford Taunfchi»,
'.'.chr Ea»u y q an Länder von Charl S
Zich r, laeob Nicst und Andere, erthaltend 55
'lck r mebr .d.i weniger. D e Verbesserungen

Block-Wobnbauö,
theils und theile Block Block-Säieuer, und
andere nölhige Außeugebäut». Ein heirlicher
Apsrlbaiimzarten mit außerlrsknem Obst 'rfiadet

sich auf dem Lande.
Etwa 5 Acker flnd mit Hol, bewachsen, lZ

sind Schwamm und der Nest 'st in vortrefflichen

Eine große Maße Eise.' erz bisindet st'b auf dem
Lande Es wird im Manzen oder in Stück?»
vrikauft, wie es Kä-ser am b-sten schicken mag.

Es ist dies das bi>'terlaff-ne lieg nde V'rmßgen
de« verstorbenen E m a n u e l N e tz e 1. letz>
hin von vorbesagteni Taunschi? und Eannty

Die Beringungen am V.-i-kaufStage und Auf

Henry Schwenk, )

Jacob Schenk! l "'s-
Durch die Eourt?W. W. Haitz I, Clerk.

November 14, Ifiks. nqZm

Deutsche
Ann!ic.i- und Midchen-Schnle

bc»i« Nktideiilie - <Hcbände
<!?cke oo »Achter u. Waln ut-Kt. Allent,nn.

Der Ui tlrznchn t? bkihit sich die Bewohner
dieser Stadl und Umgehend z > irnachrichtiaen,
daß er

am wen November 1d65
in vorbe,t.kl,m web.iude eine deutsche Schult
e Lffnkt bat, und bit t !it r spekt vii Eltrin
ihm ihre der ai z> vertrauen, indem di-s lbrn
«'Nr humane handlang sowie eine gediegei e
Aus'illung erhalten sollen.

Lehrgegtrs-ände flndLesen urd Schreiben,
Kopf, und ?. fei-N-chne", Mathematik, Welt
u d Natur G fbichte. Veographie und besang

Auch see i i!>hi,,e U t.ri ckt Im Englischen iviid

V«rlangei t.'eiZ!'«»n, in L itcinischen und Fron

chu>g«!d v?r Monat süe die eiste oder
Vo>b iril>'N,,S : kl ; für r>« zweite oder
u> Ulere Kioff- - -?l 50 und für die d-iite oder
obere Klaff - -?Z.

N. B ?-ZV«;« Eltern n, h»-re Kndrr in die

oe bälinißir-äsilg weniper.

«Ä?"Äninilduugen lö neu sowohl im Stulgr»
bäude.wi? beiden Htirtii Geistlichen der Statt
gemach! w'iden

Hochachtungsvoll

Professor Heinrich T Heiken.

Bauern sehet hier!
.<i lct snei», »!! 5i l»csnt»men !!

Der Unteezeichnkte der den .lklei saamen. Flach-

betrieben, und seine K >nd.-n st'tS recht brba d,lt

b't. gibt hiridu-ch Nachsicht, daß er das raml ck,
Meschäft irieder qropail g brliriben wnk, und

oo! konnniii !>a brfrüti.en b.streben wird.
S-in L 'kal ist in der West H i n'llvn Straß-",

chrä z gigei'über von Ha.e. bu t'c Gasthause.
Eh I.li.- Ehiistü'.an.

No? 11, nqbv

Auditors Anzeige.
z» dem W 'isenqeiicht von Lecha Caunty.

Eine neue Einrichtung,
Für das s'Mjichr vou l Bl>s,
An dem wohlfeilen Ofen- und Hihungs-

Etabliftment von

Nmss iKttjttger,
In der Hamilton Ttraße in Allciitalin.

Alle Arien von Koch uid vitz.ing«-O,fcn an
berabgesetzt-n Aieisen.?Das beste

Assortment von Vlech-Waarcn,
Ofenrohr, v. 112 w., an billigen Preisen ?uid
werden an Land-Stohrhalter ungewöhnlich bili g
abgelassen.

Vt?rtlcfflick>e Portable Hitzer,
um 1.2. 3 oder 4 Stuben z>> wärmen. Seid
so gut und raminirt diesen Artikel, ehe ihr ir
qend einen andern Artikel kauf«, indem sie sehe
boch recommandirt sind und wirrantirt werden

Ein neuer Sivle Feuei board-Oefen,

abläßt.
Arten Knpfcr-Aibeiten

yachdtckeu und
Nrl'ei^

A l ' r M e t a ll s, al< wie Kupfer, M s,

ka'st
"" "

Nuf.t an »nd sehet dos rnd s-fönste A,'

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den ?.??en November, um I

> Uhr Nachmittags, sollen am Nasthause von E d-
w a r d B. N e ff. in Unionville, Lecha Caunty,
folgende beweglich? Ilster auf öffentlicher Vendu
verkauft w'rden, nämlich z

I Eine der b-sten Näh-MaÄinen, Singers Pa-
tent, um Sattler Arbeit damit zu niacben, zwei
voitrrssl che Hobelbänke, auf die rechie Weise mit
Schrauben einaerichtet. vicr neue Steinkohlen
Oefen, schicklich für ParlorS, Bärstuben oder
SchapS, «ine Lot Treff ls, 'ine H»l> Bank. 20
Psund von dem bkstk.i Crnllha r. e'-va 800 F>-ß
gute Boards, «ine Lot Ä.'geit. Lot A lg'N,
eine Lot Hickory Pl>',t.-n, eine Lot ssch n Plan-

Ku»i<sri!mach«r - We,s, ". ge, > a ,i f>

Verschiedenheit von Ho-el», iff.-ln, SäV,t» u
s w , eine Quantiiä'r Potent Le ü eine »!?

. Güt» Schlosst»!» mit urd all',» Auq»l'S'.
vom best n Body Varu sb sammt d>'i! Feiss-r. >i
n» Sattler-Bank. und >o> st i och sehr viele )'r
tikel zu weitläuf.i i zu m''d.n.

Die Bedingungen am Verkaufsta.?» in.d Auf
Wartung von

?.ss.' M. Line
M-.ff s ?chneck.

No-»mü»r l l IggZ nq?ni

Oeffeutlicke Veudu.
! ?tm Donnerstaa den .A>st'n Ni'veml-er

s», i» Süd ii>dri»hall T'lin'chiv Licha Cavntv
! so'g'r.d» Artik'l auf öffentlicher Vendu veikaufl

z

Jagd »nd Hol schiitien ? und 2 Psl 'O,»

ein zi.'ili<tcko>rrfl»a. H» reden, Strobschneiler
Windmuhle Weischkor' schclier. ? 112 ideaenl-irr fue
4 Pferd«, H'U und M uid Kilt n

WleichfaU! Bett«r mit Vettiaden. mit

Nohe. eine Lot Welsch'orn in den Kolbes Ui>d

ten zu umständlich an-usuhren.
Die Btdittgiingen ain VcrkaufStage und Auf

Wartung von
John Dornen

Nov 14. raZni

itir N'tibiftiik«nif»ri.

Stiefel- und Schuh - Slohr,
Ameriran tetel

Wo ihr stiden weit.'t. das und^^
»esle «ff rlemkrt ron Sti.f.ln. schuhen

veikauftN. w« l ied »in» !>i i«g«r« Ren», bad« denn
>rg»nd «in andkitS Eta'iissemrnt. Wenn ihr 5P
Prozent er varen wollt, so rufet an.

Zti'fel sür Männer, 5O bis 00
? ~ Knabkn, 150 ? Z5O

Schi h« ~ Männ»r, 1 50 », 450
? ~ Kitaben, 100 ? 22S

Lädies Balmoral u. <kid Älove, 1 50 ? 150
Ladies Kid Mlove niedere GaiitiS, INO ? Z75
Kirderschuhe, 50 ~ 100
Alle Soiten Slippers kür Männer,

Lädie? und Misses, 90 ~ INO
Sept 19,

"

U'K'X

Bibeln? Bibeln!

Ger als ehedem zu verkaufen, an dem wohlfeile»
Buchstohr von

T. V. RhoadS, Agt.

u!!> >!> » 1.? lBi>s. aus '?or'chlag d-e

a's vui cdi.,e Nechnunz ilbeizunbri^
übnz-s-ttkl» un? »',» gtüpn-äßige Lerlh ilu.'g z..

Zlnr den n k ' d,'.
> . <»! TS Haryel, Eier'.

ir d g e s u cd t.

Lecha (s:un-y Putnot.

Aepfel! Aepfcl! Aepfel!

I,tlW Vuschel Klecsaamen

iv»t> ?an diw und Slohr von
Elia», Feiistermacher,

Ecke der amilton und lOi.n Straße, in Allen-
taun

Nov. l 4 rq3m

Dividend-Erklärilng.
Alle nt aun Nati o n , l La n k.

C. Ä>. Eooper Eafsirer.
November 14. nq3m

Cabinet-Orgeln.
Die Mason und Hamün E'binet - Orgeln,

vierzig rerschi'tenen siylen dergeiichiet für hei
Itg» und weltliche Muflk sür ?Bi> bis S l)it jede

lUustitte Eatalogven f'»i Adrrkßi Mason
undHa m l l n. Boston, oder Mason
Brothers, New Jork.
September, l?, 1865. nall

Hand-Lampen,
um Kohlen-Oel ohne Schornstein zu brennen,!
haben bei Z S. Moser. Apotheke».

uia'n ?und weide auch l wenn Ilir nichi
kauft.

?süos Ettinger.
Srv'ember?o. I3tis. nq!v

F?. D?iz,
. Vcytl'in Zi.'nndarzt in der

' > bereinigten Staa-
/ ten Armee,

keir.

tieiite».
?l»«nlaun, ?<v>. nql'

Aes !
Unterzeichnete,

wohnbaft in Slating
ton Lecha Caunty bie,

) tet einem geehrten Pub
likum seine Dienste a

»eterheit geben kann. Seine Preise flnd Hit i»
uid er bittet daher um geneigten Zuspiuch.

Menno D. George.
Ok». IS. nqbv

Jahrgang 39.

Job k Vohlittger,
Stiefel und Schuhmacher

Jtt! bov Srabt AtlentcsiNM.
Der UiNrrzelchnrle wünscht seine Freund» sowie la? ollg,meine Publikum darauf ausm»rksoia
Stiifel und Schuhinachcr Geschäft

»och immer fortb»tr»ibt.
und zwar an d»m Süd-

Ecke der 7t»n
Litden

Masthause und d»»N
Marlihaus». In b»sagte.

Statt?aiiwo c. immer fertig» MannS-Waann
auf Hand hält oder auf Besi'llung verfertigt und
kurz, beieit ist all n nach Wunsch zu dienen

Daß er von der allerbesten Arbeit In der Statt
liefert dies ist slion längst bekannt und wird von
allcn Seilen zugestanden?und so flnd gleichfalls-
selre Pieise so nieter wenn nicht ni»d>rer als lr
gend sonstwo i» der Stadt.
cckul'e, L iiisel, Vto.jans, BalmortUv
Gailer.', ll b.rseiuht sür Heiren, Damen und
vom F e i n >! e n b s zum Ordinären welch-

Weise v.rf>eii.,t werden und zu den mög
Ich st niitiigften Pieisen verkauft. Er empfiehlt
sich auch für

Filindcil - Arbeit,
und garanllrt gute und billige Arbeit. Dankb"
siir die bieder genoss ne Kundschaft, hofft »r flc!>
durch ie.lle Bedienung und Aufmerksamkeit ae s

G. ichäft. n >ch ferner das Vertrauen des Pub

lai c! ralier ,u zahlreichem Zuspricht

John F. Bohlinger.
August 15. I?ÜS. ii<hbi>

Union Gegenseitige

Zcuer VersicherungS
von 'Licha^ounty.

Diese neue kiciell-haft ist vrganistrt, um El-
ae6"i '?!»lu.'t von Feuer zu vernch»rn,

v »at bereite eine undeinthalv»
M i il i o n Thaler werth desselben verflch-
-rt,

Di r. ktoten :

D H Bastia» David (öehman,

a- k!in >. sl-illiam

? Zioder

L u l v e n o r !?.

Levi Lich'tnnallnkr, rlertoivn P. O.
Moses Älick wn, ~

E. o!>ff. » ess'o

Sa nucl Lerch KreideiSville. North.Ev.
P.. oreii d e ih> versichert zu haben

wünschen, können sich >'. a irgend einen der oblgen

Aulust 15 Ist«!s nqü^i

N a ch richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Udniimstialoren oon der Hinterlassenschaft des vtr-

>tor'>enen P e t e r L '» n tz. letzthin von Low-
!>ill Taunsch p. l echa Caunty, angestellt worden
flnd. Alle Diejenigen daher nelche noch an
besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werdtN
hierdurch ausgefoidrit inneibalb k Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, Und Solche dl» noch
rechtmäßig« Folterungen haben mögen, sind gleich-
falls ersucht solche Innerhalb besagter Zeit tvohl-
bestätigt einzuhändigen, aa

Mary L. nh, )
Eliaö Lentz, > Adm tö.
NicharV I. Knerr, i

Detober 17, >865. naßm

Nach richt
vird HI rmit gegeben, daß der Unterzeichnet» als
sreeutor von der Hinterlassenschaft de« verstor-
ilorbrnen Meorge Keck, letzthin ron d«»
Ztadt Allentaun, Lecha Eaunty. ang»st»llt wor-

den ist Alle Diejenigen daher welch» noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, «nd«n
hieidurib auf.zefoidert innerba'.b 6 Wochen a»-
lurufen und abzii^zahlen.?Und Solche di» noch
'»chtmäßia« Fo derungen hab»« mög»n. flnd gltich -

,alls ersu.t!! suleli, innerhalb besagter Zeit wohlb»-
lmtigttinzuhäi.rigen, an

Henrn H. Keck, Ex or.
Ort. 17. lkttö.

' nqkm

Ein freinder S^aafbock,
B,findet sich schon ungefähr sä«f

« Wochen unter ten Schaafen, auf
Lande von Levi Peter, In H«t«

dilbeig iaonschi?, Licha Taunty. Der rechniilsl-
r Eige thiimer ist ersucht sein Eigenthum zu be-

weisen die U> kosten abzubezahlen und da« Schaaf

Joseph Handwerk,
Taunschip Clerk.

Nov 14. 1665. nq3m

Eine Aufforderung.
<rlaulnisi, au« meinem Waqenhaua genommen
,a>. wird freu-d el'l'fllich ersucht sie wieder zu»
ick zu brirgen, rnd zwar an den wo er st»
weggenommen, oder ich weil» seinen Naaitn Kf-
enil.ch bikanr.t machen.

David Gehman.
'Hosensack, Nov. 14. nqZ»

Waisengerichts Verkauf.
l ch zim Veikanf auegest llt w >r>n Fr»itäg c
d«n'lkoven!»,, um ii> Übr Voimittags, auf
den Plctze s.lbst las frigide lclch>i«b«.!e I«

Eine g wisse Wohl stalte II d T tüi
t'ai.d,

I i Ober M lwid loun ch v Lch C iiu

tli sab'td H eitai d I! am Äe t' 'ea dan -?> r

»nd ai d.'ie; rntbaitt. d ?lck e, niebe rd
weniger, De ?'e bist g » !a->' fsi ! -

Ein st'iiicrnro
.Wohnhaus,

Schw l,trfcheuer. Schmitd - und S deeinersch ip

Springhaus. Welschkornkripve u> d andei« >üp
liche Außeugebäude, ein« W. Ss >a i«»k mii Puwr>
darin ist vorder Thüre, ein W ss rstrom fli ß,

dazu. Ungefävr AO Acker sindW ir« Hul,.
Land, «tiva K Acker sind Wksrnland und tri Ntsl
Ist Bauland in hohem Culturstandc und un!t. gu
ten Fensen.

Es ist die Hinterlassenschaft deS verstoibenen
Elias Diehi, letzthin von rorbcsagtein Taunsch p
und Eaurty

Die Bkbingungen am Verka ss agt und Aus
war!U 'g von

Elisabeth Di>hl, Adm ir
Durch dir Court!?Gro W. H pell, Cierk

Oktober 31. . r.i 4 >

Oeffentlicher Verkauf,
Von schapbarem Eigenthum.

Auf Samstags den St>n December,
um 12 Uhr Mittags, soll auf »em Eiaenlhum
selbst, in Hiidilbeeg L>»

Eine gewisse Lette (Nruiid,

Wittwe Eberl, William F ei, Pexr Miil'i und

Ei» gutes zwiistöck'gteS

Wo!>nbauo,

Eck p I«i l!t)' »in , uter Fiäm Ziall 2i> b l

auf dem Elgrnthum?und all» Gtbäud» aus d r
Lotte stnd so gut als neu

Die Betinzunzrn am Verkaufstage und A«'-
wartung von

Augustils Berkenmeier.
Ort 31.1«1>5 n 5m

Privat verkauf
von werth'.'ollem liegendem Ligenthum.

No. t?Ein schätzbarer
mit k Acker Land, geleg-n in Noid. Wdkith'll

lentaun nach Mauch Cluink, nahe bei I onlon.

Dl« Verbisserungen darauf stnd rin

Frame Wobnbaus,

b«us b«l 14 Fuß. Ter Kal'stein 'st von de,

allerbesten Art und ist »in vorzü 'lich«r Markl fgi
Kalk und Kalkstein.
No. 2?5 Aeker und ?(> Nulheu Land
gelegen an der Jeonton Eisenbahn unaeit d n
obigen. Diese« Stlick eiilhält ein gioßes Lage,
von Kalkstein erster Qua ität slir Kalk und
»äce Zweck und kann m«t we> ig Kosten ei»,

David Sckaadt, Allentaun.
TbarlrS ?chaadt, auf dem Eigenthum.
Oetober3l. na3m

Oeffentlicher Verkauf
Von Eigenthum.

?l, s ln li'.rn 7 c'ml er nä.l.ü.'>e, um

1 Udr des N ldmill,'!'.«. sei! a s dem Ei., , >l, m

seil st. In H.i.relb?'g ?aursch v Lich, Eauiuy ös
fertllch »erkaufl w»d»n nämlich -

Ein gewißeS Ztnck Land,
gelegen In vorbesagleui IHin ch v und Faunly :

an Lander von loke. V Kirlsal, E"> 0

Lentz und Heniy Kum ; entda!tend Ii) Act r
und 4 Ruiben. mebr oder weniger. e e?er

Ist gutes d und dus ü ilge Bania, d Ec

tst da» Land ebedein geeigu»! ron Bei j Leny

Darauf ist erriehtet, ein

HMFra m LLob nb aus
und ist überhauvt r«n sür .1?
«and dcr eine wohlfeil» eigene Hetmalh zu laben
iv.lnscht,

V k ft d .'! 112
«arw s Eigknlhümer.

»1-

Oeffentlicher Perkauf.
l,f » i» ?i>'tze selbst am Samstag, d n 25 >»

llovrmbii :Bts, all g Iv ssi

Mc; Zmttki e»,
a?'d Süild Lai d, «il!.! e d >!wa l? Acker, ai°!^-

t re »iwisll cd von Ball an der öff rt-
> chen Straße we'che von Easton nach Mauch

fübit
Oie Mühle ist von Steinen erb:ut, drei Stock-

we,k hoch 45 mit dxi Paar Steinen, zwil
ü er'chiächlig« Wassrriäter, und einem niefk!,lrn
d,m Wass rstrome Ebenfalls z Ein zweisiöckigio
steii ernes

m Stobrhaus,
28 bei ZO Zusi. und »in und tin halb Steck hohe?
Wohnbaus.

Dir P ühle b.si ,det sich in einer herrlichen La>
ae zur Be!r>ibuna vo<-. W sitäfien, und ist in roll«
komnener ?rbeit-O>dnung

Wei'ere Jnfoimaiion in Betiiff dtS Eigtn-
lbui'S kann echaitkn werden wenn man voifprtcht
oder brieflich sich wendet e>?

I. Malheiv Hummel,
No 57 Süd vierte St., Philadelphia

No?. '4 no3m

Oeffentliu'e Vendu.
Auf Zamstags k>t!> '2ssten November,

um 10 »he Vorinil'agS, sollen am Gastbaui'e
der F-au E. Sieger, i» Guthbville, Süd
Wh.ilbali ?> »n'ch p Lecha Eaunly. folgende Ar
tikrl auf öffenlllcher Vendu verkauft werden,
nämlich:

Ein g'ileS Familien
Pf.rd eine ga-e Milch

»eu lind W'lswkvenl lud Windmükle und Stiok?

->» vol'ständiges Schmild Meschiir. eine Dirh
ank mit -w.i ?el»s M -nl'ls sammt Meiste! > nd

>»r M,lch"r 9 Maschii'e» um Pitechen-Meschiir

>ei zi umständlich u Milden.
Di« Vedii gungen am VeikausStage U"d A s

wa>t»ng vsn
Peter Moyer.

Sylvest.r Weile", Auktioneer.
Nov l 4 lkos n,b?'

Oeffeutliche Veudu
von herrlichem liegenden Eigenthum

stag dca !) I a December, um l Uhr 'llachmit
iaq' aus dem PI. tz' an den Meistbietenden
öffentlich verkauft werden, nämlich i

Drei gewiße Striche Land,
gelegen in. Lowb ll Lecha Eauniy
grä zend und beschriebiN wie folgt:

No. l. Ein gewisser Strich Land,
wo a.f ein Stohnland und Wirth.'baus errichtet

gräinend an La d von Iieob Bittner. Peer,

iU-H, Wohnhaus,

unter quien Fenz?n '»° n Avselbaiimga-ten in i
a"erl i auserlisen?m Obst b.fi ilet sich auf dem E »

gentkum.
No Z ?Glänet an Land von Jonas W

i!tc r.>e. Apeler Billner und an No. I e> tdal

D Hol lau d,

o Io as Elirs Denker, Mi<j>
ail !>! ul> und Jo!>a P ier, e ithaiiei-d Z ik >

Eben 112 a ll v,

?alinit's Kuüui e. Mulme. Bürsten »e , »bei -

all». B>N>r ui d B ltstellen, Udr. lLa>v>t u. d

viril andere Ariik-I ;iu > rlich iu nniten,

le n TauaÄip in d Eauulv
Die Bedingungen am Berkaufetage und Auf

vaitung von.
Marn Lenl), )

Lentz. jtdm'vrv.
R- I. Knerr, 1

turch die Court?Ä. W. Haitzell, ElerS.
Novembrr li. >3K?,. Ngim

S ch ä vbares
Liegendes Eigenthum,

Ans öffentl'chir zu verkaufen.
Alis qz den Decemkee,

.Eine Land,

nan l'.te'-. P?«r M.Ner W',rv« Ebeit und'.,,

Bensen >ur in eii iiu hoh,n Stai.de dtr Cultur ist.
darauf ist ,iiia. et

Ein gutes beinahe neues

MM Främ-Wohnhaus,
iwci «lock hoch und 34 bei 36 groß. «Ine gute
Schweiß r-Zcheuer 36 bei 28, mit ewcm neu
angtbaulen Schcpxen, 20 bei 30 Fuß. und über
Haupt alle andere nöthig« Aussengebäuden.?Eire
der besten Wass r Sriingen im Taunschip, ror
welcher das Wasser du-ch Rohren nach dem Hause
geleitet wiid, al wo eS vrn 112 lbst herauefpringt
b-fiadtt sich ib,nf.,U«> darauf-und so ist die Loitt
wohl mit d,m aliirbesten Obst, als Birnen, Psir-
sichin, Hslaumrn, Trauben, Aipsel, Kirschen, kurz

öotte in besoglcni Taunschip ist bcsser mit Obst
versehiN als die Obenbeschriebene?und so ist
gleichfalls keine Lotte überhaupt in Heidelberg in
b,sserer Ordnung als diese.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
warti ng von

G. H. Scholl.
Oetober 31. 1865. nasm

Ganz lind vicl^ksuchtkS
Grund Eigenthum

Auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Auf Samstag, den 25sten November, um l

Uhr soll am Gasthaus« von E d-
wardß N e ff. in Unionv>lle. Lecha Eauniz,
solgenre? n'.'rlpvi lle Eigenthum öffentlich veikaust

No. t. Eine gewisse Lotte Grund,
a'legen in besagtem lli,ionville gränzend an

von RiU'en Bär. an die Straße d!c von
tln!on"ille n. ch Naliieio ?u!»äce süH>t. und an
die dir von Heile!" erg nach dem Schlät-
-samm sührt. weiches dirselbe zu einer EctloNe
macht ; ei tbal'end in der Fionte etwa fts> Fuß.
u-'d n ler Tiefe etwa Zlllj jZnß Darauf Ist er-
richtet

Zin Hilter backsteirerner Kutschen-
d ' s> be

!iü ira r'' e » Geschäft, besonders für einen

No. ?, T i n e a i> d e r e L o t t e G r u n d !
g legen im nüml chen Oit ist ebenfalls eine Tck- -
loiie; arSott an die nämlichen Straßen und an

vo i Dennis Miller Reuben Bär und an j
kere; diesilbi' enthält etwa sl> Fuß in der Fronte
und etwa ZOO Fuß in der Defe

Es ist die? in der That herrliches Eigenthum
und Kai flustige sollten ohne F hl dem Verkauf
beliehnen

Dir Bedingungen am Veikaufstaze und Auf-
Wartung von

A. F. Peters.
November 14. 161>5. nq?m

Oeffentlicher Verkauf
von kincin werlhvolle» Stück Land.

Uli? Nachmittag», soll aus dem Platzt selbst öf-

Ein gewisser Strich Land,

rob Mobr ; nib >lte"d »lker »!.d AO Rutden,

stnd
Ein zweistöckigteS Främ

MM W o h n b a u s,
niefeblende liea biflaren sich nade rem Haute
und es befi idet sich eine Berf hndenheit der besten
Obsts> iten auf dem Land.

Rich.nd E. (slewcll.
N.v 14. nq?m

Privat - Verkauf
von einer scl'ätzi'aren (Älundlolte.

u bietet h!e »

bares und (Hr»»»d

Lotte ist >i i> Fuk und liO in de>

F am» Kache. Die Lotte ist mit allerlei Obst-

Di» Bedingungen sind btt dem Eigner zu er

fahren.
David Kühn.

October It> na6>"

Privat-Verkauf.^
Charleö Gorensto.

November.il. Ng^m


